
Politbarometer Münster 2/2002 Häufigkeitsauszählung 

 1 

POLITBAROMETER MÜNSTER 2/2002 
HÄUFIGKEITSAUSZÄHLUNG 

 

 
V1 Welches Verkehrsmittel benutzen Sie 

überwiegend, wenn Sie in Münster 
unterwegs sind? 

  

V2 Für wie notwendig halten Sie den Bau 
eines neuen Fußballstadions? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

Auto 226 34,0 34,2  1 unbedingt notwendig 50 7,5 7,7 

Bus, Bahn 105 15,8 15,9  2 63 9,5 9,6 

Fahrrad 292 44,0 44,2  3 157 23,6 24,0 

Motorrad 7 1,1 1,1  4 123 18,5 18,8 

zu Fuß 25 3,8 3,8  5 100 15,1 15,3 

sonstige Verkehrsmittel 5 0,8 0,8  6 überhaupt nicht notwendig 160 24,1 24,5 

mehrere Verkehrsmittel 4 0,6 Missing  weiß nicht 11 1,7 Missing 

keine Antwort 0 0,0 Missing  keine Antwort 0 0 Missing 

Gesamt 6641 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 

V3 Für wie notwendig halten Sie den Bau 
einer Musikhalle? 

  

V4 Für wie notwendig halten Sie den Bau 
eines Museums für Gegenwarts-
kunst? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 unbedingt notwendig 85 12,8 13,0  1 unbedingt notwendig 33 5,0 5,0 

2 137 20,6 20,9  2 118 17,8 18,0 

3 161 24,2 24,6  3 211 31,8 32,2 

4 88 13,3 13,4  4 144 21,7 22,0 

5 77 11,6 11,8  5 76 11,4 11,6 

6 überhaupt nicht notwendig 107 16,1 16,3  6 überhaupt nicht notwendig 74 11,1 11,3 

unbekanntes Thema 4 0,6 Missing  unbekanntes Thema 1 0,2 Missing 

weiß nicht 5 0,8 Missing  weiß nicht 6 0,9 Missing 

keine Antwort 0 0,0 Missing  keine Antwort 1 0,2 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 

V5 Finden Sie den Plan, einen Teil des 
Hindenburgplatzes zu bebauen, eher 
positiv oder eher negativ? 

  

V6 In der Innenstadt wird das Sparkassen-

gebäude zwischen Ludgeristraße und 

Rothenburg zu einem modernen Ge-

schäftszentrum umgebaut.  
Glauben Sie, dass durch dieses Pro-
jekt die Attraktivität der Innenstadt 
Münsters eher gesteigert wird oder 
eher abnimmt? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

eher positiv 165 24,8 25,1  wird gesteigert 379 57,1 60,0 

teils/teils 28 4,2 4,3  bleibt gleich 144 21,7 22,8 

eher negativ 464 69,9 70,6  nimmt ab 109 16,4 17,2 

unbekanntes Thema 1 0,2 Missing  unbekanntes Thema 2 0,3 Missing 

weiß nicht 6 0,9 Missing  weiß nicht 29 4,4 Missing 

keine Antwort 0 0,0 Missing  keine Antwort 1 0,2 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 

 

 

                                                 
1
 Es wurden insgesamt 1104 Interviews geführt, davon 664 in der ausführlichen Version und 440 in der „Kurzversion“ (ausschließ-

lich zur Bundestagswahl). 
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V7 Begrüßen Sie die Entscheidung, auf 
die Teilprivatisierung der Stadtwerke 
zu verzichten? 

  

V8 Haben Sie sich an dem Bürgerent-
scheid beteiligt? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle %  gültige % 

ja 396 59,6 65,6  ja 407 61,3 62,8 

nein 208 31,3 34,4  nein 241 36,3 37,2 

unbekanntes Thema 11 1,7 Missing  TNZ 2 11 1,7 Missing 

weiß nicht 46 6,9 Missing  weiß nicht 1 0,2 Missing 

keine Antwort 3 0,5 Missing  keine Antwort 4 0,6 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 

V9 Wie zufrieden sind Sie – ganz allge-
mein – mit dem deutschen Schul-
system? 

  

V10 Seit einigen Monaten wird immer wie-

der über die Pisa-Studie diskutiert (...). 

Glauben Sie, dass dieses Ergebnis 
Konsequenzen auf die Schulpolitik in 
Deutschland haben wird? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 sehr zufrieden 12 1,8 1,9  ja 460 69,3 71,9 

2 45 6,8 7,2  nein 180 27,1 28,1 

3 237 35,7 37,7  unbekanntes Thema 4 0,6 Missing 

4 175 26,4 27,8  weiß nicht 19 2,9 Missing 

5 101 15,2 16,1  keine Antwort 1 0,2 Missing 

6 überhaupt nicht zufrieden 59 8,9 9,4  Gesamt 664 100 100 

unbekanntes Thema 4 0,6 Missing      

weiß nicht 29 4,4 Missing      

keine Antwort 2 0,3 Missing      

Gesamt 664 100 100      

 

 
V11 Ich nenne Ihnen nun einige Reformvor-

schläge für die Schulen und Sie sagen 

mir bitte immer jeweils, ob Sie diesen 

Vorschlag für sinnvoll oder nicht sinn-

voll halten: 
Verkürzung der Schulzeit 

  

V12 Ich nenne Ihnen nun einige Reformvor-

schläge...:  
mehr Ganztagsschulen 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

sinnvoll 218 32,8 33,5  sinnvoll 468 70,5 72,6 

nicht sinnvoll 432 65,1 66,5  nicht sinnvoll 177 26,7 27,4 

unbekanntes Thema 1 0,2 Missing  unbekanntes Thema 1 0,2 Missing 

weiß nicht 12 1,8 Missing  weiß nicht 17 2,6 Missing 

keine Antwort 1 0,2 Missing  keine Antwort 1 0,2 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V13 Ich nenne Ihnen nun einige Reformvor-

schläge ...: 

frühere Einschulung 
  

V14 Ich nenne Ihnen nun einige Reformvor-

schläge ...: 
höhere Leistungsanforderungen 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

sinnvoll 138 20,8 21,7  sinnvoll 446 67,2 74,2 

nicht sinnvoll 499 75,2 78,3  nicht sinnvoll 155 23,3 25,8 

unbekanntes Thema 1 0,2 Missing  unbekanntes Thema 5 0,8 Missing 

weiß nicht 22 3,3 Missing  weiß nicht 54 8,1 Missing 

keine Antwort 4 0,6 Missing  keine Antwort 4 0,6 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

                                                 
2
 TNZ: bei Frage V7  „unbekanntes Thema“ 
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V15 Ich nenne Ihnen nun einige Reformvor-

schläge...: 
praxisbezogenere Lehrerausbildung 

  

V16 Ich nenne Ihnen nun einige Reformvor-

schläge ...: 
Übertragung der Schulpolitik von den 
Ländern auf den Bund 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

sinnvoll 617 92,9 95,7  sinnvoll 295 44,4 49,5 

nicht sinnvoll 28 4,2 4,3  nicht sinnvoll 301 45,3 50,5 

unbekanntes Thema 2 0,3 Missing  unbekanntes Thema 7 1,1 Missing 

weiß nicht 16 2,4 Missing  weiß nicht 60 9,0 Missing 

keine Antwort 1 0,2 Missing  keine Antwort 1 0,2 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V17 Ich nenne Ihnen nun drei Aussagen über den Stellenwert von Bildung in unserer Gesell-

schaft und Sie sagen mir bitte, welcher der Aussagen Sie am ehesten zustimmen: 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A.  Bildung hat in unserer Gesellschaft ein zu geringes Ansehen 422 63,6 65,5 

B.  Bildung wird in unserer Gesellschaft überbewertet 71 10,7 11,0 

C.  Bildung hat in unserer Gesellschaft genau den Stellenwert, der ihr zusteht 151 22,7 23,4 

weiß nicht 12 1,8 Missing 

keine Antwort 8 1,2 Missing 

Gesamt 664 100 100 

 

 
V18 Haben oder hatten Sie eigene Kinder 

in Münsteraner Schulen? 

  

V19 Wann hat Ihr jüngstes Kind die Schu-
le verlassen? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja, ich habe Kinder in der Schule 144 21,7 21,8  ist (sind)  noch in der Schule 144 21,7 42,2 

ja, ich hatte Kinder in der Schule 197 29,7 29,8  in den letzten fünf Jahren 37 5,6 10,9 

nein 321 48,3 48,5  vor sechs bis zehn Jahren 26 3,9 7,6 

weiß nicht 0 0,0 Missing  vor über zehn Jahren 134 20,2 39,3 

keine Antwort 2 0,3 Missing  TNZ3 323 48,6 Missing 

Gesamt 664 100 100  weiß nicht 0 0,0 Missing 

     keine Antwort 0 0,0 Missing 

     Gesamt 664 100 100 

 

 

V20 Im Frühsommer diesen Jahres gab es 

zahlreiche Protestaktionen der Münste-

raner Studierenden gegen die von der 

Landesregierung geplanten Studienge-

bühren in Nordrhein-Westfalen. 

Haben Sie etwas von den Protesten in 
Münster mitbekommen? 

  

V21 Halten Sie die Proteste für gerechtfer-
tigt? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 579 87,2 87,3  ja 377 56,8 58,1 

nein 84 12,7 12,7  teils/teils 112 16,9 17,3 

weiß nicht 0 0,0 Missing  nein 160 24,1 24,7 

keine Antwort 1 0,2 Missing  unbekanntes Thema 7 1,1 Missing 

Gesamt 664 100 100  weiß nicht 7 1,1 Missing 

     keine Antwort 1 0,2 Missing 

     Gesamt 664 100 100 

 

 

                                                 
3
 TNZ: Bei V18 „nein“ und „keine Antwort“ 
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V22 Halten Sie die Einführung von allge-
meinen Studiengebühren insgesamt 
für eher positiv oder eher negativ? 

  

V23 Und halten Sie die Einführung von 
Studiengebühren unter bestimmten 
Voraussetzungen (Langzeitstudium, 
Zweitstudium, Studium im Alter) ins-
gesamt für eher positiv oder eher ne-
gativ? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

eher positiv 175 26,4 26,7  eher positiv 435 65,5 66,6 

teils/teils 61 9,2 9,3  teils/teils 73 11,0 11,2 

eher negativ 420 63,3 64,0  eher negativ 145 21,8 22,2 

unbekanntes Thema 1 0,2 Missing  unbekanntes Thema 3 0,5 Missing 

weiß nicht 5 0,8 Missing  weiß nicht 6 0,9 Missing 

keine Antwort 2 0,3 Missing  keine Antwort 2 0,3 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V24 Wie stark interessieren Sie sich all-

gemein für Politik? 
  

V25 Und wie stark interessieren Sie sich 
für Kommunalpolitik? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

sehr stark 209 18,9 18,9  sehr stark 57 8,6 8,6 

stark 359 32,5 32,5  stark 160 24,1 24,2 

mittel 435 39,4 39,4  mittel 304 45,8 45,9 

wenig 87 7,9 7,9  wenig 127 19,1 19,2 

überhaupt nicht 14 1,3 1,3  überhaupt nicht 14 2,1 2,1 

weiß nicht 0 0,0 Missing  weiß nicht 1 0,2 Missing 

keine Antwort 0 0,0 Missing  keine Antwort 1 0,2 Missing 

Gesamt 1104 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V28 Wie sachkundig erscheint Ihnen der 

Münsteraner Oberbürgermeister Dr. 
Bertold Tillmann in seinem Amt? 

  

V29 Wie sympathisch ist Ihnen der Ober-
bürgermeister? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 sehr sachkundig 50 7,5 8,8  1 sehr sympathisch 80 12,0 13,2 

2 188 28,3 33,3  2 192 28,9 31,8 

3 209 31,5 37,0  3 203 30,6 33,6 

4 92 13,9 16,3  4 72 10,8 11,9 

5 19 2,9 3,4  5 35 5,3 5,8 

6 überhaupt nicht sachkundig 7 1,1 1,2  6 überhaupt nicht sympathisch 22 3,3 3,6 

unbekannte Person 29 4,4 Missing  TNZ: unbekannte Person 29 4,4 Missing 

weiß nicht 66 9,9 Missing  weiß nicht 19 2,9 Missing 

keine Antwort 4 0,6 Missing  keine Antwort 12 1,8 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 

V30 Und für wie politisch geschickt halten 
Sie Herrn Tillmann? 

  

V31 Sagen Sie mir bitte, ob Sie die folgen-

den Politiker kennen oder nicht kennen: 
Daniel Bahr 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 sehr geschickt 22 3,3 4,2  bekannt 452 68,1 68,1 

2 143 21,5 27,0  nicht bekannt 212 31,9 31,9 

3 256 38,6 48,4  keine Antwort 0 0,0 Missing 

4 75 11,3 14,2  Gesamt 664 100 100 

5 26 3,9 4,9      

6 überhaupt nicht geschickt 7 1,1 1,3      

TNZ: unbekannte Person 29 4,4 Missing      

weiß nicht 88 13,3 Missing      

keine Antwort 18 2,7 Missing      

Gesamt 664 100 100      
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V32 Sagen Sie mir bitte, ob Sie die folgen-

den Politiker kennen oder nicht kennen: 
Frauke Grieger 

  

V33 Sagen Sie mir bitte, ob Sie die folgen-

den Politiker kennen oder nicht kennen: 
Winni Nachtwei 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

bekannt 66 9,9 9,9  bekannt 446 67,2 67,2 

nicht bekannt 598 90,1 90,1  nicht bekannt 218 32,8 32,8 

keine Antwort 0 0,0 Missing  keine Antwort 0 0,0 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V34 Sagen Sie mir bitte, ob Sie die folgen-

den Politiker kennen oder nicht kennen: 
Ruprecht Polenz 

  

V35 Sagen Sie mir bitte, ob Sie die folgen-

den Politiker kennen oder nicht kennen: 
Christoph Strässer 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

bekannt 644 97,0 97,0  bekannt 472 71,1 71,1 

nicht bekannt 20 3,0 3,0  nicht bekannt 192 28,9 28,9 

keine Antwort 0 0,0 Missing  keine Antwort 0 0,0 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V36 In letzter Zeit finden sich immer wieder Berichte über Korruption, Bestechung und persön-

liche Bereicherung von Politikern in den Schlagzeilen. Welcher Aussage würden Sie eher 
zustimmen: 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige % 

A.  Skandale wie die heutigen hat es schon immer gegeben, es wurde nur nicht darüber berichtet 364 54,8 55,9 

B.  In den letzten Jahren ist ein zunehmender Verfall der Sitten in der Politik zu beobachten 287 43,2 44,1 

weiß nicht 11 1,7 Missing 

keine Antwort 2 0,3 Missing 

Gesamt 664 100 100 

 

 

V37 Für wie glaubwürdig halten Sie Poli-
tiker ganz allgemein? 

  

V38 Und wie glaubwürdig finden Sie die 
Münsteraner Kommunalpolitiker? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 sehr glaubwürdig 3 0,5 0,5  1 sehr glaubwürdig 6 0,9 1,0 

2 24 3,6 3,7  2 97 14,6 15,8 

3 239 36,0 36,7  3 301 45,3 49,2 

4 252 38,0 38,7  4 160 24,1 26,1 

5 87 13,1 13,4  5 36 5,4 5,9 

6 überhaupt nicht glaubwürdig 46 6,9 7,1  6 überhaupt nicht glaubwürdig 12 1,8 2,0 

weiß nicht 9 1,4 Missing  weiß nicht 46 6,9 Missing 

keine Antwort 4 0,6 Missing  keine Antwort 6 0,9 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V39 Glauben Sie, dass ein Skandal wie in 

Köln auch in Münster möglich wäre? 
  

V40 Werden Sie bei der Bundestagswahl 
wählen gehen? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 520 78,3 81,3  ja, auf jeden Fall 1024 92,8 93,3 

nein 120 18,1 18,8  ja, wahrscheinlich 40 3,6 3,6 

unbekanntes Thema 7 1,1 Missing  nein, wahrscheinlich nicht 10 0,9 0,9 

weiß nicht 14 2,1 Missing  nein, auf keinen Fall 23 2,1 2,1 

keine Antwort 3 0,5 Missing  weiß nicht 5 0,5 Missing 

Gesamt 664 100 100  keine Antwort 2 0,2 Missing 

     Gesamt 1104 100 100 
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V41 Sind Sie sich schon sicher, welche 

Partei Sie bei dieser Bundestagswahl 
wählen werden? 

  

V45 Neigen Sie – ganz allgemein gespro-
chen – einer bestimmten Partei zu? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 856 77,5 81,5  ja 426 64,2 64,8 

nein 194 17,6 18,5  nein 231 34,8 35,2 

TNZ4 30 2,7 Missing  weiß nicht 2 0,3 Missing 

weiß nicht 24 2,2 Missing  keine Antwort 5 0,8 Missing 

keine Antwort 0 0,0 Missing  Gesamt 664 100 100 

Gesamt 1104 100 100      

 

 
V46 Sagen Sie mir bitte auch noch, welche 

Partei das ist? 
  

V47 Wie zufrieden sind Sie mit der rot-
grünen Bundesregierung? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

CDU 167 25,2 40,0  sehr zufrieden 20 1,8 1,8 

SPD 156 23,5 37,4  zufrieden 482 43,7 44,1 

Grüne 68 10,2 16,3  weniger zufrieden 432 39,1 39,5 

FDP 22 3,3 5,3  gar nicht zufrieden 160 14,5 14,6 

PDS 4 0,6 1,0  weiß nicht 6 0,5 Missing 

Sonstige 0 0,0 0,0  keine Antwort 4 0,4 Missing 

TNZ5 238 35,8 Missing  Gesamt 1104 100 100 

keine Antwort 9 1,4 Missing      

Gesamt 664 100 100      

 

 

V48 Und wie zufrieden sind Sie mit der 
Opposition von CDU/CSU und FDP? 

  

V49 Was glauben Sie persönlich: Was 
wird die nächste Bundestagswahl im 
Herbst 2002 bringen? Eine Regierung 
unter Führung der SPD oder unter 
Führung der CDU/CSU? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

sehr zufrieden 18 1,6 1,7  SPD-geführte Regierung 568 51,4 52,9 

zufrieden 303 27,4 28,0  CDU/CSU-geführte Regierung 309 28,0 28,8 

weniger zufrieden 496 44,9 45,9  ist noch offen 188 17,0 17,5 

gar nicht zufrieden 264 23,9 24,4  Große Koalition 9 0,8 0,8 

weiß nicht 20 1,8 Missing  weiß nicht 27 2,4 Missing 

keine Antwort 3 0,3 Missing  keine Antwort 3 0,3 Missing 

Gesamt 1104 100 100  Gesamt 1104 100 100 

 

 
V50 Wenn man den Bundeskanzler direkt 

wählen könnte, für wen würden Sie 
sich entscheiden: für Gerhard Schrö-
der oder für Edmund Stoiber? 

  

V51 Was ist für Sie bei der Bundestags-
wahl wichtiger: Wer zusammen eine 
Regierung bildet oder wer Kanzler 
wird? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

Gerhard Schröder 676 61,2 62,9  Koalition 947 85,8 88,1 

Edmund Stoiber 282 25,5 26,3  Kanzler 128 11,6 11,9 

G. Westerwelle / keinen davon 116 10,5 10,5  weiß nicht 25 2,3 Missing 

weiß nicht 21 1,9 Missing  keine Antwort 4 0,4 Missing 

keine Antwort 9 0,8 Missing  Gesamt 1104 100 100 

Gesamt 1104 100 100      

 

 

                                                 
4
 TNZ: Bei V40 „nein, auf keinen Fall“, „weiß nicht“ und „keine Antwort“ 

5
 TNZ: Bei V45 „nein“, „weiß nicht“ und „keine Antwort“ 
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V52 Sagen Sie mir nun bitte, für wie wichtig 

Sie die Lösung der folgenden Probleme 

halten: 

für sichere Renten sorgen 
  

V53 Sagen Sie mir nun bitte, für wie wichtig 

Sie die Lösung der folgenden Probleme 

halten: 

Ausländerfeindlichkeit bekämpfen 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 sehr wichtig 563 51,0 51,3  1 sehr wichtig 486 44,0 44,8 

2 350 31,7 31,9  2 341 30,9 31,4 

3 140 12,7 12,8  3 199 18,0 18,3 

4 34 3,1 3,1  4 39 3,5 3,6 

5 10 0,9 0,9  5 8 0,7 0,7 

6 überhaupt nicht wichtig 0 0,0 0,0  6 überhaupt nicht wichtig 12 1,1 1,1 

weiß nicht 1 0,1 Missing  weiß nicht 7 0,6 Missing 

keine Antwort 6 0,5 Missing  keine Antwort 12 1,1 Missing 

Gesamt 1104 100 100  Gesamt 1104 100 100 

 

 
V54 Sagen Sie mir nun bitte, für wie wichtig 

Sie die Lösung der folgenden Probleme 

halten: 

die Innere Sicherheit erhöhen 
  

V55 Sagen Sie mir nun bitte, für wie wichtig 

Sie die Lösung der folgenden Probleme 

halten: 

die Arbeitslosigkeit bekämpfen 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 sehr wichtig 330 29,9 30,2  1 sehr wichtig 825 74,7 75,2 

2 294 26,6 26,9  2 231 20,9 21,1 

3 318 28,8 29,1  3 28 2,5 2,6 

4 111 10,1 10,1  4 5 0,5 0,5 

5 34 3,1 3,1  5 4 0,4 0,4 

6 überhaupt nicht wichtig 7 0,6 0,6  6 überhaupt nicht wichtig 4 0,4 0,4 

weiß nicht 4 0,4 Missing  weiß nicht 0 0,0 Missing 

keine Antwort 6 0,5 Missing  keine Antwort 7 0,6 Missing 

Gesamt 1104 100 100  Gesamt 1104 100 100 

 

 
V56 Sagen Sie mir nun bitte, für wie wichtig 

Sie die Lösung der folgenden Probleme 

halten: 

für wirksamen Umweltschutz sorgen 
  

V57 Sagen Sie mir nun bitte, für wie wichtig 

Sie die Lösung der folgenden Probleme 

halten: 

die Bildungssituation verbessern 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

1 sehr wichtig 508 46,0 46,3  1 sehr wichtig 530 48,0 48,4 

2 384 34,8 35,0  2 419 38,0 38,3 

3 165 14,9 15,0  3 128 11,6 11,7 

4 33 3,0 3,0  4 11 1,0 1,0 

5 4 0,4 0,4  5 5 0,5 0,5 

6 überhaupt nicht wichtig 3 0,3 0,3  6 überhaupt nicht wichtig 1 0,1 0,1 

weiß nicht 0 0,0 Missing  weiß nicht 1 0,1 Missing 

keine Antwort 7 0,6 Missing  keine Antwort 9 0,8 Missing 

Gesamt 1104 100 100  Gesamt 1104 100 100 

 

 
V58 Wie beurteilen Sie ganz allgemein die 

heutige wirtschaftliche Lage in 
Deutschland? 

  

V59 Und wie wird die wirtschaftliche Lage 
in Deutschland in einem Jahr sein? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

gut 68 10,2 10,4  besser als heute 209 31,5 33,8 

teils/teils 362 54,5 55,6  gleichbleibend 327 49,2 52,9 

schlecht 221 33,3 33,9  schlechter als heute 82 12,3 13,3 

weiß nicht 3 0,5 Missing  weiß nicht 36 5,4 Missing 

keine Antwort 10 1,5 Missing  keine Antwort 10 1,5 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 
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V60 Wie beurteilen Sie Ihre eigene wirt-
schaftliche Lage heute? 

  

V61 Und wie beurteilen Sie die heutige 
wirtschaftliche Lage der Stadt  
Münster? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

gut 378 56,9 57,9  gut 155 23,3 25,0 

teils/teils 229 34,5 35,1  teils/teils 285 42,9 45,9 

schlecht 46 6,9 7,0  schlecht 181 27,3 29,1 

weiß nicht 0 0,0 Missing  weiß nicht 32 4,8 Missing 

keine Antwort 11 1,7 Missing  keine Antwort 11 1,7 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V62 Glauben Sie, dass sich die wirtschaft-

liche Lage der Stadt Münster in den 
letzten Jahren eher verbessert oder 
eher verschlechtert hat? 

  

V63 Wie beurteilen Sie die Lage auf dem 
Arbeitsmarkt in Münster ganz allge-
mein? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

verbessert 84 12,7 14,1  besser als im Rest Deutschlands 299 45,0 49,9 

gleichbleibend 113 17,0 19,0  genauso wie im Rest Deutschl. 261 39,3 43,6 

verschlechtert 398 59,9 66,9  schlechter als im Rest Deutschl. 39 5,9 6,5 

weiß nicht 55 8,3 Missing  weiß nicht 53 8,0 Missing 

keine Antwort 14 2,1 Missing  keine Antwort 12 1,8 Missing 

Gesamt 664 100 100  Gesamt 664 100 100 

 

 
V64 Haben Sie persönlich Sorge, von Ar-

beitslosigkeit betroffen zu werden? 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 140 21,1 21,5 

nein 487 73,3 74,9 

bin arbeitslos / betroffen 23 3,5 3,5 

weiß nicht 3 0,5 Missing 

keine Antwort 11 1,7 Missing 

Gesamt 664 100 100 

 

 

DEMOGRAPHISCHE ANGABEN 
 
D1 Geschlecht 
  

D2 Alterskategorien 
 

Antwortkategorie Fälle %   Antwortkategorie Fälle % gültige % 

weiblich 593 53,7   16 – 29 Jahre 184 16,7 16,7 

männlich 511 46,3   30 – 39 Jahre 225 20,4 20,5 

Gesamt 1104 100   40 – 49 Jahre 212 19,2 19,3 

     50 – 59 Jahre 161 14,6 14,6 

     60 – 69 Jahre 171 15,5 15,6 

     70 Jahre und älter 146 13,2 13,3 

     keine Antwort 5 0,5 Missing 

     Durchschnitt 48 Jahre 

     Gesamt 1104 100 100 
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D3 Wohnen Sie schon immer in Müns-
ter? 

  

D4 Seit wieviel Jahren wohnen Sie in 
Münster? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

ja 281 42,3 42,3  seit bis zu einem Jahr 15 2,3 2,3 

nein 383 57,7 57,7  seit 2 bis 5 Jahren 54 8,1 8,2 

keine Antwort 0 0,0 Missing  seit 6 bis 9 Jahren 47 7,1 7,1 

Gesamt 664 100 100  seit 10 bis 19 Jahren 87 13,1 13,2 

     seit über 20 Jahren 175 26,4 26,6 

     seit der Geburt 281 42,3 42,6 

     keine Angabe 5 0,8 Missing 

     Gesamt 664 100 100 

 

 

D5 Postleitzahlengebiet 
  

D6 Familienstand 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

48143 16 2,4 2,5  verheiratet 613 55,5 55,6 

48145 47 7,1 7,4  ledig 345 31,3 31,3 

48147 50 7,5 7,9  geschieden 62 5,6 5,6 

48149 52 7,8 8,2  verwitwet 83 7,5 7,5 

48151 50 7,5 7,9  keine Antwort 1 0,1 Missing 

48153 44 6,6 7,0  Gesamt 1104 100 100 

48155 43 6,5 6,8      

48157 43 6,5 6,8      

48159 38 5,7 6,0      

48161 72 10,8 11,4      

48163 60 9,0 9,5      

48165 55 8,3 8,7      

48167 61 9,2 9,7      

keine / falsche Angabe 33 5,0 Missing      

Gesamt 664 100 100      

 

 

D7 Welcher Religionsgemeinschaft gehö-
ren Sie an? 

  

D8 Welchen allgemeinen Schulabschluss 
haben Sie? 

 
Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

katholisch 664 60,1 60,1  ohne Abschluss 0 0,0 0,0 

evangelisch 278 25,2 25,2  Volks- / Hauptschulabschluß 116 17,5 17,5 

sonstige 10 0,9 0,9  Mittlere Reife 151 22,7 22,7 

konfessionslos 152 13,8 13,8  Fachoberschule 75 11,3 11,3 

keine Antwort 0 0,0 Missing  Abitur 306 46,1 46,1 

Gesamt 1104 100 100  anderer Abschluss 7 1,1 1,1 

     noch Schüler 9 1,4 1,4 

     keine Antwort 0 0,0 Missing 

     Gesamt 664 100 100 

 

 

D9 Sind Sie zur Zeit...  D10 Haushaltsgröße 
 

Antwortkategorie Fälle % gültige %  Antwortkategorie Fälle % gültige % 

AngestellteR / ArbeiterIn 337 30,5 30,9  eine Person 141 21,2 21,2 

Beamtin / Beamter 95 8,6 8,7  zwei Personen 265 39,9 39,9 

SelbständieR 85 7,7 7,8  drei Personen 104 15,7 15,7 

im Studium 95 8,6 8,7  vier Personen 107 16,1 16,1 

in Schul- od. Berufsausbildung 36 3,3 3,3  fünf Personen 28 4,2 4,2 

in Rente / Pension 298 27,0 27,3  sechs Personen und mehr 19 2,9 2,9 

Hausfrau / -mann 104 9,4 9,5  keine Antwort 0 0,0 Missing 

arbeitslos 39 3,5 3,6  Gesamt 664 100 100 

Wehr- / Zivildienst 3 0,3 0,3      

sonstiges 12 1,1 Missing      

keine Antwort 0 0,0 Missing      

Gesamt 1104 100 100      
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D11 Mitbewohner 
 

Antwortkategorie Fälle %  

Ehe-/ Lebenspartner 440 84,1  

Kind(er) 225 43,0  

andere Familienangehörige 55 10,5  

sonstige 25 4,8  

(nur Mehrpersonenhaushalte, Mehrfachantworten möglich) 

 

 

INTERVIEWERANGABEN
 

I1 Datum 
 

 I2 Interviewbeginn  

Antwortkategorie Fälle %   Antwortkategorie Fälle %  

2. September 2001 37 3,4   10-11 Uhr 79 7,2  

3. September 2001 73 6,6   11-12 Uhr 110 10,0  

4. September 2001 95 8,6   12-13 Uhr 131 11,9  

5. September 2001 130 11,8   13-14 Uhr 3 0,3  

6. September 2002 90 8,2   14-15 Uhr 170 15,4  

9. September 2001 127 11,5   15-16 Uhr 178 16,1  

10. September 2001 138 12,5   16-17 Uhr 177 16,0  

11. September 2001 116 10,5   17-18 Uhr 139 12,6  

12. September 2001 151 13,7   18-19 Uhr 87 7,9  

13. September 2002 147 13,3   19-20 Uhr 30 2,7  

Gesamt 1104 100   Gesamt 1104 100  

 

 

I3 Interviewende 
 

 I4 Kontaktbereitschaft 

Antwortkategorie Fälle %   Antwortkategorie Fälle %  

10-11 Uhr 64 5,8   war ohne weiters bereit 851 77,1  

11-12 Uhr 105 9,5   zunächst reserviert 212 19,2  

12-13 Uhr 139 12,6   weigerte sich anfänglich 41 3,7  

13-14 Uhr 15 1,4   Gesamt 1104 100  

14-15 Uhr 139 12,6       

15-16 Uhr 180 16,3       

16-17 Uhr 168 15,2       

17-18 Uhr 160 14,5       

18-19 Uhr 88 8,0       

19-20 Uhr 46 4,2       

20-21 Uhr 0 0,0       

Gesamt 1104 100       

 

 

I5 Wurde das Interview alleine 
beantwortet? 

 

 I6 Wie war die Bereitschaft der 
befragten Person, die Fragen 
zu beantworten? 

 
Antwortkategorie Fälle %   Antwortkategorie Fälle %  

ja 1101 99,7   gut 1010 91,5  

nein 2 0,2   mittelmäßig 68 6,2  

weiß nicht 1 0,1   schlecht 10 0,9  

Gesamt 1104 100,0   anfangs gut, später schlechter 5 0,5  

     anfangs schlecht, später besser 11 1,0  

     Gesamt 1104 100,0  

 

 

I8 Dauer des Interviews 
 

Antwortkategorie Fälle %  

bis 5 Minuten 353 32,0  

6 bis 10 Minuten 154 13,9  

11 bis 15 Minuten 356 32,2  

16 bis 20 Minuten 182 16,5  

21 Minuten und länger 59 5,3  

Durchschnitt 11 Minuten  

Gesamt 1104 100  

 


